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SPORT

Am ersten Sonntag im März 
nahm das TuS-Schwimm-
team erfolgreich am 48. Ein-
ladungsschwimmfest des SV 
St. Stephan teil. Trotz einiger 
krankheitsbedingter Ausfäl-
le war der Verein nahezu in 
allen Altersklassen stark ver-
treten. Insbesondere die jün-
geren Jahrgänge nutzten den 
Wettkampf in vertrauter Um-
gebung, um wertvolle Wett-
kampferfahrung zu sammeln. 
  Die Gesamtbilanz konnte 
sich sehen lassen: Mit insge-
samt 33 Gold‑, 28 Silber‑ und 
19 Bronzemedaillen fiel das 
Ergebnis äußerst positiv aus. 
Herausragende Leistungen 
zeigten unter anderem Greta 
Eckert (Jahrgang 2014), die 
ihre Zeiten auf allen ihren 
Strecken verbesserte und 
souverän fünf Goldmedaillen 
gewann. Auch Vilmos Bes-
zédes (Jahrgang 2011) und 
Niklas Burk (Jahrgang 2010) 
überzeugten mit je drei ersten 
Plätzen auf ihren absolvier-
ten Strecken. Vier erste Plät-

ze erreichten Philipp Götz 
(Jahrgang 2010) und Jannika 
Freihöfer (Jahrgang 2012). 
Lars Eckert (Jahrgang 2016) 
durfte sich über dreimal Gold 
freuen. Weitere erste Plätze 
gingen an Livia Maurer (Jahr-
gang 2012) und Lina Fuchs 
(Jahrgang 2011) mit jeweils 
zwei Siegen. Moritz Kabsch 
(Jahrgang 2016), David Koo 
(Jahrgang 2015), Phil Mi-
lota (Jahrgang 2015), Gero 
Schupp (Jahrgang 2013), So-
phia Fuchs (Jahrgang 2014), 
Cora Grönsfelder (Jahrgang 
2007) und Emma Wilczewsky 
(Jahrgang 2016) holten sich 
jeder eine Goldmedaille.
  Auch die Staffeln erzielten 
gute Ergebnisse. Die 4x50 
Meter Lagenstaffel der Ers-
ten Damen-Mannschaft mit 
Livia Maurer, Jannika Freihö-
fer, Lora Tzankova und Anna 
Sixt erschwamm den zweiten 
Platz, ihren Mannschaftskol-
legen Lias Clüsserath, Phi-
lipp Götz, Niklas Burk und 
Vilmos Beszédes gelang dies 

TuS-Schwimmer überzeugen
Schwimmen beim TuS: 33 Gold-, 28 Silber- und 19 Bronzemedaillen

ebenfalls. In der 4x50 Me-
ter Freistilstaffel sicherten 
sich Moritz Kabsch, Hendrik 
Witteborg, Phil Milota und 
Lars Eckert den dritten Platz, 
ebenso wie die Staffel mit 
Greta Eckert, Lara Kabsch, 
Sophia Fuchs und Luise Kerk.
  Für die jüngsten Vereins-
mitglieder gab es den kind-
gerechten Wettkampf, hier 
gaben Mona Willmann (Jahr-
gang 2019) und Leopold 
Klemmstein (Jahrgang 2020) 
ihr Wettkampfdebüt und be-
legten über 25 Meter Rücken-
beine jeweils einen zweiten 
Platz. 
  Neben den vielen Medail-
len freuten sich die Traine-
rinnen über die vielen neuen 
Bestzeiten, die von den Gries-
heimern erreichten wurden. 
Das Trainerteam mit Hanne 
Möller, Chiara Rausch, Frau-
ke und Cora Grönsfelder und 
Julia Freihöfer waren sehr 
zufrieden mit den Leistun-
gen und Ergebnissen ihrer 
Schwimmer.  � as

Die jungen Schwimmer des TuS waren trotz einiger Ausfälle beim Einladungsschwimmfest des SV 
St. Stephan stark vertreten und feierten einige Medaillengewinne. � tus-foto 

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

U19-Junioren: 
Zum Ende der englischen Wo-
che ist die U19 des SV St. Ste-
phan auswärts bei der Spiel-
vereinigung Neu-Isenburg 
gefordert. Im Hinspiel gab es 
nach Startschwierigkeiten ei-
nen furiosen 8:3-Heimerfolg. 
Das Team wird alles daran-
setzen, den Schwung aus dem 
Pokalspiel mitzunehmen und 
nach der Auftaktniederlage 
auch in der Liga wieder drei-
fach zu punkten, um im Meis-
terrennen weiterhin mitzumi-
schen.

U18 spielt gegen den Tabellenführer
U18-Junioren: 
Am kommenden Sonntag 
kommt es am Südring zum 
absoluten Topspiel der U18-
Junioren des SVS gegen die 
erstplatzierte Mannschaft aus 
Geinsheim. Auch Geinsheim 
ist in dieser Runde noch un-
geschlagen und weist ein ähn-
liches Torverhältnis wie die 
Griesheimer auf. Mit einem 
Sieg könnte die U18 des SVS 
die Tabellenführung über-
nehmen.

D-Junioren: 
Am kommenden Sonntag 

startet die Rückrunde mit 
einem weiteren Heimspiel ge-
gen die TSG Wixhausen. Das 
Hinspiel endete 1:1 – Ziel ist 
es nun, an die zuletzt gezeig-
te Leistung anzuknüpfen und 
die drei Punkte diesmal am 
Südring zu behalten.

E-Junioren: 
Das erste Rundenspiel führt 
die Kleeblätter gleich zum 
Tabellenzweiten. Die Mann-
schaft möchte ihre Tabellen-
führung weiter ausbauen und 
mit einem Sieg in die Rück-
runde starten. � cf

TUS-FUSSBALL-JUNIOREN

C-Junioren: 
Im Spiel des Darmstädter TSG 
1846 gegen die C-Jugend des 
TuS gelang den Gastgebern 
eine frühe Führung, die zügig 
ausgebaut werden konnte. 
Die TuS-Spieler präsentierten 
sich phasenweise ratlos und 
statisch. Akzente seitens des 
TuS waren in der ersten Halb-
zeit selten zu verzeichnen. 
Das konsequente Pressing 
des Darmstädter TSG 46 führ-
te zu frühen Ballverlusten auf 
Griesheimer Seite, sodass der 
Halbzeitstand bereits 6:0 zu-
gunsten der Heimmannschaft 
lautete. Nach einer eher ver-
haltenen ersten Halbzeit zeig-
te der TuS in der zweiten Hälf-
te eine verbesserte Leistung 
und konnte hierbei auch den 
Ehrentreffer erzielen. Trotz 
dieser Leistungssteigerung 
musste sich der TuS schluss-
endlich mit 11:1 geschlagen 
geben. Bedauerlicherweise 

Keine Punkte für die C- und D-Junioren
zeigt die spielerische Qualität 
von Spiel zu Spiel eine erhebli-
che Volatilität, was eine höhe-
re Konstanz bei den Spielern 
erfordert.

D-Junioren: 
Bei optimalen Fußballbedin-
gungen trat der TuS am Sonn-
tagmorgen gegen die Zweite 
Mannschaft der FTG Pfung-
stadt an. Beide Teams began-
nen die Partie engagiert und 
motiviert, was zu einer inten-
siven ersten Halbzeit führte. 
In zahlreichen, hart geführten 
– jedoch überwiegend fairen – 
Zweikämpfen demonstrierten 
beide Seiten großen Einsatz 
und Leidenschaft. Die Begeg-
nung verlief lange Zeit aus-
geglichen, bis die Gastgeber 
nach einem Standard in Füh-
rung gingen und mit einem 
1:0-Vorsprung in die Halb-
zeitpause wechselten. Dies 
war das Ergebnis einer um-
kämpften ersten Hälfte, in der 

sich keine Mannschaft etwas 
schenkte. Auch nach dem Sei-
tenwechsel erhöhte der TuS 
den Druck erheblich und er-
arbeitete sich mehrere hoch-
karätige Torchancen. Trotz 
aller Bemühungen gelang 
der Ausgleich jedoch nicht. 
Auf beiden Seiten entwickelte 
sich weiterhin ein intensiver 
Kampf um jeden Ball, geprägt 
von Tempo und Einsatzwillen. 
Letztendlich musste sich der 
TuS geschlagen geben – die 
mangelnde Chancenverwer-
tung besiegelte die knappe 
0:1-Niederlage.
  Trainerin Natalie Jünger 
resümierte nach Spielende: 
„Es war ein stark umkämpftes 
Spiel. Mit etwas mehr Konse-
quenz vor dem Tor hätten wir 
hier als Sieger vom Platz ge-
hen können – vielleicht sogar 
müssen.“ Am kommenden 
Sonntag trifft der TuS auswärts 
auf die SKG Gräfenhausen.� sa

Bekanntmachungen
Amtliche Mitteilungen der Stadtverwaltung Griesheim

Bauleitplanung der Stadt Griesheim
Bebauungsplan „Rübgrund V - Neufassung“ (Bplan 95)

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses und Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes 

nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)

Beschluss, Bekanntmachung und Inkrafttreten
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Griesheim hat in 
ihrer Sitzung am 04.03.2026 den Bebauungsplan „Rübgrund 
V – Neufassung“ /Bplan 95) in der Fassung vom 23.02.2026, be-
stehend aus der Planzeichnung (Plandokument Teil A) und den 
textlichen Festsetzungen (Plandokument Teil B), gemäß § 10 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung als Sat-
zung beschlossen. Die dem Bebauungsplan beigefügte Begrün-
dung einschließlich aller weiterer Anlagen wurde gebilligt.

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanneufassung wird im 
Norden durch den landwirtschaftlichen Weg auf dem Flurstück 
156 und im Westen durch die landwirtschaftliche Fläche des Flur-
stückes 228 (ausschließlich) begrenzt. Die südliche Geltungsbe-
reichsgrenze verläuft entlang der jeweils südlichen Grundstücks-
grenzen des öffentlichen Grünstreifens (Flurstücke 256 und 258) 
und des Landwirtschaftlichen Weges (Flurstück 179/1). Im Süd-
osten umfasst der Geltungsbereich das Flurstück 665 der Schö-
neweibergasse, nebst für die Verbreiterung der Straße und die 
Neuordnung erforderlichen Flurstücke 663 und 664 sowie die für 
den Ausbaus der geplanten Kreisverkehrsanlage benötigte Teil-
flächen der Flurstücke 666/1, 477/9, 505/4, 581/1. Die östliche 
Grenze wird durch den Wirtschaftsweg Frankfurter Weg auf dem 
Flurstück 1 (einschließlich) bestimmt.

Die genaue Abgrenzung des Plangebiets ergibt sich aus der nach-
folgenden der Planzeichnung, die Bestandteil der Satzung ist. 

Der Beschluss umfasst:

1.  Abwägung der Stellungnahme der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Stel-
lungnahmen aus den Verfahren nach § 4a BauGB

2.  Abwägung der während der Veröffentlichung nach § 3 Abs. 2 
BauGB sowie nach 4a BauGB eingegangenen Anregungen

3. Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB

4. Satzungsbeschluss gemäß § 91 HBO

Dieser Beschluss wird hiermit nach § 10 Abs. 3 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan „Rüb-
grund V - Neufassung“ (Bplan 95) und die bauordnungsrecht-
lichen Festsetzungen in dessen Geltungsbereich nach § 10 Abs. 
3 BauGB in Kraft. 

Mit dem Inkrafttreten ersetzt der Bebauungsplan „Rübgrund 
V – Neufassung“ Teilflächen der Bebauungspläne „Entlastungs-
straße Nord“ (Bplan 41), bekannt gemacht am 15.12.1988 sowie 
„Im Rübgrund IV a“ (Bplan 109), rechtskräftig seit 16.02.2013 im 
Überschneidungsbereich.

Dauerhafte Einsichtnahme nach § 10 Abs. 3 BauGB 
Der Satzungsbeschluss wird mit dieser Veröffentlichung gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung 
mit § 8 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Griesheim ortsüblich 
bekannt gemacht.

Der rechtskräftige Bebauungsplan einschließlich seiner Begrün-
dung nebst Anlagen sowie der in den textlichen Festsetzungen 
und Hinweisen in Bezug genommenen DIN-Vorschriften kann 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB zu den offenen Sprechzeiten Rathaus:

Montag  7:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr sowie
zu den Servicezeiten nach vorheriger Terminvereinbarung
Dienstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:30 Uhr
Freitag 8:00 - 12:30 Uhr

im Stadtbauamt des Rathauses Griesheim, Wilhelm-Leuschner-
Straße 75, Zimmer 221, von jedermann auf Dauer eingesehen 
werden; über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Es wird gebeten, im Falle der Einsichtnahme vor Ort außerhalb 
der Offenen Sprechzeiten vorab telefonisch unter der Rufnummer 
06155 / 701-262 einen Termin zu vereinbaren.

Ergänzend ist der Bebauungsplan nach § 10a Abs. 2 BauGB im 
Internet unter https://www.griesheim.de/wohnen-umwelt/bau-
leitplanung sowie auf dem Landesportal unter https://bauleitpla-
nung.hessen.de einsehbar. 

Hinweis zu den geltenden Verfahrens- und Formvorschriften
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden für die Geltendmachung der 
Verletzung von Vorschriften unbeachtlich:
a)   eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

b)   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

c)   nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlich sind.

Durch den Bebauungsplan können Entschädigungsansprüche 
entstehen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von durch Festsetzungen 
des Bebauungsplans oder seine Durchführung entstandenen Ver-
mögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.

Die in den §§ 44 und 215 BauGB festgelegten Fristen beginnen mit 
dieser Bekanntmachung.

Der Bebauungsplan „Rübgrund V - Neufassung“ (Bplan 95) 
und die Örtlichen Bauvorschriften treten mit dem Tag dieser 
Bekanntmachung in Kraft.

Der Magistrat
gez. Geza Krebs-Wetzl / Bürgermeister

Abbildung 1: Geltungsbereich des Bebauungsplans „Rübgrund V - Neu-
fassung“ (Bplan 95); genordet, ohne Maßstab
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TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 
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Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mama, 
Schwiegermutter, Oma und Tante

Gertrud Bangert
geb. Schober

* 23. 2. 1941      † 8. 12. 2025

In stiller Trauer 
Alois Bangert und Familie
Klaus Bangert und Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 12.03.2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt. 
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